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Funke Kunststoffe entwickeln Regenwasserberechnungs-Tool

Top-Arbeitshilfe für Planer und Anwender

Die Funke Kunststoffe GmbH gehörte Ende der 1990er Jahre zu den ersten Unter-

nehmen, die als raumsparende Alternative zu Kiesrigolen Rigolenblöcke aus Kunst-

stoff auf den Markt gebracht haben. Von Anfang an war es eine Selbstverständ-

lichkeit, dass die Anwender bei der Auslegung und Dimensionierung der Anlagen 

durch die Techniker und Ingenieure von Funke unterstützt wurden. Nun hat Funke 

den Service noch weiter ausgebaut und ein Online-Regenwasserberechnungs-Tool 

entwickelt. 

„Das Programm ist leicht zu handhaben und unterstützt Planer und Architekten 

bei der Bemessung von D-Raintank 3000®-Rigolen“, erklärt Alexander Häring, 

Teamleiter Regenwasserbewirtschaftung, Funke Kunststoffe GmbH. „Nach der 

Eingabe nur weniger Parameter – hierzu zählen u.a. Angaben zur angeschlos-

senen Fläche, zur Wasserdurchlässigkeit des anstehenden Bodens bzw. zur Größe 

des Drosselabflusses sowie der Postleitzahl des Bauvorhabens – erhält der Nutzer 

auf Tastendruck das erforderliche Volumen der Rigole und/oder Retentionsan-

lage. Die Bemessungsgrundlage erfolgt nach den geltenden Regelwerken zur 

Dimensionierung von Anlagen aus Rigolenblöcken zur Versickerung und Reten-

tion von Regenwasser nach DWA-A 138 oder DWA-A 117 unter Berücksich-

tigung der ortsspezifischen Regendaten des DWD (Deutscher Wetter Dienst) 

(www.funkegruppe.de/regenwasserberechnung). Für Fragen stehen die Fachleute 

von Funke mit Ihrem Know-how gerne zur Verfügung. Außerdem ist ein Funke 

Livestream in Vorbereitung, in dem die Nutzung des Tools beispielhaft für unter-

schiedlichste Anwendungsfälle vorgestellt werden soll.

Für den Ernstfall gewappnet

Klimawandel, zunehmende Starkregenereignisse und zunehmende Flächenver-

http://www.funkegruppe.de/regenwasserberechnung
https://www.funkegruppe.de/funke-livestream.html


2

siegelung tragen dazu bei, dass die Anforderungen an die Entsorgungsleitungen 

stetig steigen. Insbesondere die zunehmend auftretenden Starkregenereignisse 

sorgen immer wieder für Sturzfluten in urbanen Bereichen. Umso wichtiger ist es, 

für den Ernstfall gewappnet zu sein. „Ein resilienter Umgang mit Niederschlags-

wasser durch Versickerung oder gedrosselte Einleitung ist hier erforderlich, um 

die Kanalisation zu entlasten und eine Verringerung des hydraulischen Stresses im 

Gewässer zu erreichen“, so Häring. Oberflächenwasser soll möglichst kontrolliert 

abgeleitet und sinnvoll und nachhaltig wiederverwendet werden. Bei der Regen-

wasserbewirtschaftung von morgen werden die Entsiegelung von Flächen und die 

ortsnahe Versickerung von Oberflächenwasser eine noch wichtigere Rolle spie-

len, als dies bereits heute schon der Fall ist. Dementsprechend werden technische 

Lösungen für Rückhalt und Versickerung weiter an Bedeutung gewinnen. Vor 

diesem Hintergrund entwickelt die Funke Kunststoffe GmbH seit Jahren innovative 

Lösungen, zu denen u.a. der D-Raintank 3000®, die D-Raintank 3000 smallbox® 

und die KS-Bluebox® gehören. Mit ihren hervorragenden Leistungsparametern und 

technischen Eigenschaften schaffen diese Produkte, die über eine Zulassung des 

Deutschen Institutes für Bautechnik (DIBt) verfügen, die Grundlage für den best-

möglichen Umgang mit den Unwägbarkeiten der Natur und damit eine Eindäm-

mung und Minimierung möglicher Schadensszenarien. 
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Mit wenigen Einträgen zum gewünschten Ergebnis: Das neue Regenwasserberechnungs-

Tool von Funke unterstützt Planer und Anwender bei der Dimensionierung einer D-

Raintank 3000®-Rigole.
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